
Ihr Sanitätshaus für Reha-Technik,
Pflege- und Orthopädietechnik

Mit der Vielfalt der Hilfsmittelversorgung verbessern
wir Lebensqualität und sorgen für ein

barrierefreies wie selbstbestimmtes Leben.

Bei der Erledigung der Formalitäten sind wir
gerne behilflich. Rufen Sie uns an

oder besuchen Sie uns, auch im Internet.
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Wir bringen Hilfen

Tönisvorster Straße 11a
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Zuwachs - Teamgeist
Und was kommt noch?
AKTUELLES VON DER WEIBLICHEN F-JUGEND
DES TV LOBBERICH 1861 e.V.	 SEITE 8

Durchwachsener 
Saisonstart
NEUES VON DER 2. DAMENHANDBALL-
MANNSCHAFT DES TVL	 SEITE 2 - 3

Kampf um die 
Meisterschaft
NEUIGKEITEN VON DER WEIBLICHEN B-JUGEND
DES TV LOBBERICH 1861 e.V.	 SEITE 6 - 7

22.01.22	 19:30 Uhr	 2. Herren	 TVL _ Eagles Niederrhein II | Bezirksliga
23.01.22	 11:45 Uhr	 1. Herren	 TVL – Bergischer HC | Oberliga
	 13:45 Uhr	 1. Damen	 TVL – Rheydter TV 1847 | Oberliga
	 15:45 Uhr	 2. Damen	 TVL – ATV Biesel | Verbandsliga	
ALLE SPIELE FINDEN IN DER SPORTHALLE AN DER SÜCHTELNER STRASSE IN 41334 NETTETAL-LOBBERICH STATT.	

HANDBALL TV LOBBERICH 1861 e.V.
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Kein schlechter
Start, aber...
... AUCH NICHT SO GUT WIE ERHOFFT. 
EIN BERICHT DER 2. HERREN 	 SEITE 4 - 5



Premium-Sponsoren Handball

 Training an Weiberfastnacht

Nach knapp drei Monaten intensiver 
Vorbereitung und etlichen Testspielen, 
war allen klar, dass es keine leichte 
Saison werden würde.

Hinzu kam, dass wir uns leider 
bereits kurz vor Saisonstart ein paar 
Herausforderungen stellen mussten: 
Unsere Jüngste, Paula, verletzte sich in 
einem der letzten Testspiele so schwer 
- Diagnose Kreuzbandriss - dass sie erst 
wieder zur nächsten Saison einsteigen 
kann. Besonders traurig, da Paula bis 
dahin eine super Vorbereitung gespielt 
hatte. Eine weitere Verletzung von Sarah 
kam dann zu Beginn der Saison dazu, so 

dass wir die meiste Zeit der Hinrunde nur 
mit einer Kreisläuferin agieren konnten. 

Hinzu kam, dass uns Nell zum Saisonstart 
verlassen hat, um mehr Zeit für Familie 
und Job zu haben. Und leider machte auch 
die Grippe- und Coronawelle vor unserer 
Mannschaft in diesem Jahr nicht Halt, so 
mussten wir ein paar Spiele ohne unsere 
Spielmacherin Johanna auskommen. 
Zu guter Letzt absolviert unsere Jetti ab 
Dezember ein sechsmonatiges Praktikum 
in München und ist daher leider nur noch 
unregelmäßig einplanbar. Wahrscheinlich 
haben diese Probleme in dieser oder 
ähnlicher Form aber auch andere Teams…

Bislang können wir vier Siege auf unserem 
Konto verbuchen, während demgegenüber 
sieben Niederlagen stehen. Diese 
gestalteten sich zunehmend hektisch und 
knapp, wodurch die Frustration über den 
Verlust der Punkte zunehmend anstieg. 
Dies blieb auch noch während der letzten 
drei Niederlagen so, in denen wir trotz 
intensiver Arbeit und Kampfgeist nicht 
als Sieger vom Platz gehen konnten. 
Mit dem letzten Spiel des Jahres gegen 
Biefang platzte dann hoffentlich bei allen 
der Knoten, sodass wir daran nach der 
Winterpause unbedingt anknüpfen wollen.
Neben all den Herausforderungen ist 
es schön zu sehen wie sich einzelne 

2. Damen
Durchwachsener 
Saisonstart
... UND VERLETZUNGSPECH BEI DER DAMENMANNSCHAFT DES TV LOBBERICH
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• Heuschnupfen
• Tinnitus
• Depressionen
• Erkrankung der Atemwege
• Ermüdung und Stress
• Kopfschmerzen Migräne

Reinersstr. 5 • 41334 Nettetal-Lobberich •  Tel: 02153 / 80 100 
www. nettetaler-salzgrotte.de • Öffnungszeiten: täglich 8 Uhr - 20 Uhr

Die Heilkraft des Salzes
• Allergien
• Hautkrankheiten
• Halsentzündungen
• Rheumatische Erkrankungen
• Nebenhöhlenentzündung
• Bronchitis, Asthma

• Immunsystemschwäche
• Jodmangel, Neurodermitis 
• Schuppenpfl echte
• Schlafstörungen

im Hotel „Haus am Rieth“

 Super Stimmung in der Umkleide!

Mannschaftsfoto: Ronja WeiszFotos: Privat

 Die 2. Damenmannschaft des TVL präsentiert stolz ihre neuen Trikots und bedanken sich bei den Sponsoren Spedition Holtstieger und LOS Management Consult

Spielerinnen weiterentwickeln und mehr 
und mehr Verantwortung übernehmen. 
Auch die veränderte Deckungsarbeit im 
Vergleich zur letzten Saison funktioniert 
phasenweise richtig gut. Hier ist die 
Aufgabe konstanter zu werden und 60 
Minuten lang eine super Deckung zu 
stellen, um die Erfolge daraus in leichte 
Tore zu verwandeln. Lernen müssen 
wir noch, dass wir auch nach ein paar 
Niederlagen nicht den Kopf in den Sand 

stecken und es uns antreibt besser zu 
werden und nochmal konzentrierter an die 
Spiele zu gehen. Diesen Ruck haben wir im 
letzten Spiel gesehen und es hat richtig 
Spaß gemacht! Wenn wir gemeinsam als 
Team daran arbeiten, dann können wir 
vieles erreichen und so auch im neuen 
Jahr wieder Siege einfahren. Hierbei ist es 
wichtig, dass sowohl jede Einzelne an sich 
arbeitet, als auch wir gemeinsam als Team. 
Unser Ziel ist ganz klar der Klassenerhalt, 

dafür werden wir alles tun! Je eher der 
Klassenerhalt sicher ist, desto besser…

Die kleine Weihnachtspause hat uns gut 
getan, die Akkus sind aufgeladen, wir 
wollen Vollgas geben! Liebe TVL Familie, 
wir hoffen natürlich nochmal mehr auf 
eure Unterstützung zu unseren Spielen. 

Eure Zwote
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 Das Trainergespann Stephan Harwardt und Christian Hollenbenders mit den Spielern der 2. Herrenmannschaft des TV Lobberich 1861 e.V.

Kein schlechter Start, 
aber auch nicht so gut 
wie erhofft.
EIN BERICHT DER 2. HERRENHANDBALLMANNSCHAFT DES TV LOBBERICH 1861 e.V.

Die erste (halbe-)Saison der 2.Herren 
nach der Pandemie-Pause verlief 
für die Mannschaft unter Christian 
Hollenbenders und Stephan Harwardt 
auf keinen Fall schlecht, leider aber 
auch nicht so wie gehofft. 

Der Start verlief gut, mit großem 
Ehrgeiz aller. Jedoch mussten sich diese 
Ambitionen mehreren Hürden stellen. 
So forderte schon das erste Spiel einen 
gebrochenen Finger von Luca Hausmann 
und auch Michael Eikelpasch verletzte 
sich kurze Zeit später am Knie. Zusätzlich 
dazu wünschen wir auch noch eine 
schnelle Heilung an Tobias Mäurer und 
seiner Schulterverletzung. 

Sind es nun schwache Immunsysteme 
oder ein paar Bier zu viel zuhause in der 
Garage die dafür sorgten, dass weitere 
Erkrankungen auf unsere Spieler trafen, 
so oder so mussten die 2. Herren sich 
in einigen Fällen Personalprobleme 
stellen. Als Ausgleich dafür traf Tom 
Engels als leistungsstarke Unterstützung 
für den Rückraum zu uns! Wir freuen 
uns auf tatkräftige Unterstützung. Auch 
wenn eine Saison in den Coronazeiten 
kompliziert und anstrengend für alle 
beteiligten war, hoffen wir in Zukunft 
wieder unsere Mannschaftsabende 
veranstalten und erst recht wieder auf 
dem Spielfeld stehen zu können. Wir 
wünschen allen verletzten eine schnelle 
Genesung und auch allen anderen ein 
gutes und vor allem gesundes 2022!

Bericht von Luca Hausmann.
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Mannschaftsfotos: Ronja Weisz

 Das Trainergespann Stephan Harwardt und Christian Hollenbenders mit den Spielern der 2. Herrenmannschaft des TV Lobberich 1861 e.V.
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Wir haben den Draht zum 
Versicherungsmarkt! 

Kellerstr. 4 | 28717 Bremen 
Tel.: 0421/ 66 949-0

info@ramsay.de | www.ramsay.de

• für Privat- und Gewerbekunden

• Vertragsverwaltung und -platzierung

• Analyse der bestehenden Verträge

• Abwicklung von Versicherungsfällen

• Sonderkonzepte für Schausteller

• Seit über 25 Jahren für unsere Kunden

Testen Sie uns kostenl
os! 

Immer da. Immer nah.

TRADITION.BRAUCHTUM.HEIMAT.

Geschäftsstelle 
Göbel & Terbrüggen OHG
Marktstraße 30a
41334 Nettetal-Lobberich
Telefon 02153 912515

Markt 4 · 41334 Nettetal-Hinsbeck
Telefon 02153 911820

Geschäftsstellenleiter 
Frank Weuthen
Josefstraße 10
41334 Nettetal-Breyell
Telefon 02153 971444

Ihre Provinzial-Geschäftsstellen vor Ort.

 Das Trainergespann Matthias Meurer und Anna Otten   mit den Spielerinnen der weiblichen B1-Jugend. 

Die Saison startete für die weibliche 
B-Jugend mit dem Qualifikationsturnier 
für die Oberliga. Die Qualifikation fand 
durch Corona unter neuen Bedingungen 
statt und so kam es das, ebenfalls 
durch zurückgezogene Mannschaften 
bedingt, die Mannschaft (strukturell) 
ungünstig ins Turnier startete. Am 
Ende waren es einige Kleinigkeiten die 
in Summe das Ausscheiden im Turnier 
bedeuteten. Die Mannschaft steckte 
den Misserfolg jedoch gut weg und 
ließ sich dazu motivieren den Erfolg 
in der Kreisliga zu suchen um dort 
die nötigen Schritte zu gehen um sich 
handballerisch weiter zu entwickeln. 
Die Mannschaft wird in der laufenden 
Saison durch Lenie Müllers und Lina 
Weertz aus der C-Jugend unterstützt.

Die Kreisliga-Saison startete direkt unter 
der Woche direkt mit einem Nachholspiel. 
Die Mannschaft zeigte sich hoch motiviert 
und so feierte sie den ersten Kantersieg.  
Im zweiten Spiel gestaltete sich die 
Sache schwieriger und die Mannschaft 
konnte sich am Ende bei ihren beiden 
starken Torhüterinnen bedanken, dass 
sie dieses Spiel knapp gewonnen 
konnten. Ab diesem Spiel gestaltete sich 
die Kreisliga als große Herausforderung. 
Durch einige Verletzungen und weiteren 
Ausfällen durch Corona und die Corona 
Maßnahmen gelang es der Mannschaft 
nicht die weiteren beiden Partien 
gegen den TV Aldekerk und dem SSV 

Gartenstadt für sich zu entscheiden. 
Beide Partien gestalteten sich sehr eng 
in dem wir in beiden Spielen in Führung 
gingen, diese aber noch in beiden Fällen 
aus der Hand geben mussten. Das lag 
vor allem an der dünnen Spielerdecke, 
sodass viele Spielerinnen auf neuen 
Positionen spielen mussten, die sie 
sonst nicht gewohnt waren. 

Auch wenn die Ergebnisse aktuell 
negativ aussehen lässt sich eine 
positive Entwicklungstendenz bei 
den Spielerinnen erkennen. So 
konnte die Mannschaft die Zahl der 
Unkonzentriertheit mit jedem Spiel 
verringern und Bewegungsabläufe, das 
Verständnis für den Drang in die Tiefe und 
das Stoßen in die Lücken mit jeder Woche 
verbessern. Die Trainer Anna Otten und 
Matthias Meurer hoffen das die Saison 
im Jahre 2022 unter Corona weiterlaufen 
kann, die Trainingsmotivation im neuem 
Jahr so hoch bleibt und die Mannschaft 
sich stetig weiterentwickelt. 

Der Vorsatz ins neue Jahr ist klar 
definiert, die Mannschaft versucht sich 
die Tabellenführung zurück zu erobern. 

EINE POSITIVE TENDENZ IST BEI DEN SPIELERINNEN DER WEIBLICHEN B-JUGEND ZU ERKENNEN

Kampf um die 
Kreismeisterschaft
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 Das Trainergespann Matthias Meurer und Anna Otten   mit den Spielerinnen der weiblichen B1-Jugend. 

Mannschaftsfotos: Ronja Weisz
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 Stehend von links: Trainerin Anna Toonen, Martha Holzapfel, Lena Andreas, Olivia Mauckner, Henriette Rex, Nina 
 Götzenberger, Trainerin Caja Douteil  Kniend von links: Matilda Küppers, Asel Tekdemir, Janne Ketels, Luzia Bongartz  

Mannschaftsfoto: Ronja Weisz  - Foto:Privat  

 Training mit Abstand

Zuwachs:
Zu Beginn der Vorbereitung standen 
wir vor einem großen Problem: Wir 
stiegen mit 8 Mädchen ins Training ein. 
Wir dachten zu anfangs, dass uns das 
noch vor Probleme stellen würde, aber 
der vorhergesagte Zuwachs sollte bald 
kommen. Wir könnten in den letzten 
Monaten einige Neuanfänger für unseren 
Sport begeistern und dürfen auch Immer 
noch regelmäßig neue Gesichter beim 
Training begrüßen. Mittlerweile sind 
wir 13 mit Spielerpässen ausgestattete 
Spieler und erwarten in näherer 
Zukunft weitere Anmeldungen und 
spielberechtigte Spieler.

Entwicklung:
In den letzten Wochen und Monaten 
haben alle große Fortschritte gemacht, 
sowohl individuell als auch als 
Mannschaft. Die Basics, wie tippen und 
fangen als auch das
Zusammenspiel als Mannschaft 
funktionieren nun besser. Aber auch 
das Zwischenmenschliche besserte 
sich in den letzten Wochen und das 
Teamverständnis wuchs. Die Mädchen, 
die neu dazu gekommen sind, fanden 
schnell Anschluss.Dazu geführt haben 
viele Teamspiele, aber auch die 
Individuellen Übungen kamen nicht zu 
kurz. Wir als Trainerteam konnten uns 
aufteilen und in diesem Trainingsteil 
schnell große Erfolge sehen.

Zuwachs - Entwicklung - Teamgeist 
und Ehrgeiz -  Der Spielbetrieb  - 
Corona - Was kommt noch?

Teamgeist und Ehrgeiz
Wir als Trainer konnten unsere Mädels 
in den letzten Monaten schon ziemlich 
gut kennenlernen und bei der ein 
oder anderen blitzte von Anfang an 
der Ehrgeiz durch. Etwas was uns 
natürlich freute. Daher hieß es erstmal 
ein Verständnis untereinander zu 
entwickeln und zueinander zu finden. 
Das, was uns dabei zu Gute kam, war, 
dass sich fast alle schon von früheren 
Mannschaften bzw. aus der Schule 
kannten und wir somit nur noch dafür
sorgen mussten, dass die Mädchen als 
Mannschaft enger zsammenrückten.

Der Spielbetrieb:
Da wir viele Mädchen aus den 
Minis bekommen haben und der 
2014er Jahrgang einen großen Teil 
der Mannschaft ausmacht, haben 
nur wenige bereits letzte Saison 
Erfahrungen im regulären Spielbetrieb 
sammeln können. Noch dazu kam, 
dass letzte Saison aufgrund von 
Corona abgebrochen werden musste 
und somit die, die bereits in ihrem 
zweiten F-Jugend Jahr sind, auch nur 
wenige Spiele hatten. Es ist also für 
alle entweder ihre erste Saison oder 
die erste Saison, die wir hoffentlich 
komplett durchspielen können. Aber 
in den letzten Spielen merkt man von 
Spiel zu Spiel, dass die Aufregung 
und Nervosität vor Spielen sinkt und 

dafür die Vorfreude auf die eigentlichen 
Spiele steigt. Dadurch wird auch das 
Zusammenspiel einfacher und mit der 
Zeit werden die Spielregeln immer mehr 
verinnerlicht. Das, was im Training geübt 
wird, wird oftmals im Spiel von selbst 
umgesetzt und die Entscheidungen zu 
den einzelnen Aktionen werden immer 
schneller. Das, was uns als Trainer 
sehr freut, ist, dass sich die Mädels 
mittlerweile auch selbst anfeuern und 
sich mit ihren Mitspielerinnen bei guten 
Aktionen freuen.

Corona:
Covid-19 ist leider immer noch ein 
Thema, was unseren Sport in Atem 
hält. Während im Laufe der letzten 
Monate die Maßnahmen sich ständig 
verändert haben und eine ganze Zeit 
lang sehr vielversprechend aussahen, 
wird es momentan leider wieder 
strenger. Aber davon wollen wir uns 
nicht abhalten lassen. Auch trotz der 
wieder strenger werdenden Maßnahmen 
hatten wir vor den Winterferien hohe 
Trainingsbeiteiligung; und zum Glück 
auch ohne Abstände.

Was kommt noch?
Nach den Winterferien geht für uns relativ 
zeitnah der Spielbetrieb wieder los, 
sodass wir wenig Trainingeinheiten vor 
dem ersten Spiel im neuen Jahr haben. 
Dazu kommt, dass sich die Bedingungen 
ziemlich schnell momentan ändern und 
somit auch etwas Unruhe dazukommt. 
Wir sind aber sehr optimistisch gestimmt 
und hoffen, dass die Saison ohne größere 
Komplikationen oder negativ gestimmt 
Vorkommnisse von statten geht. Die 
letzten Spiele haben uns gezeigt, was wir 
in den kommenden Wochen im Training
thematisieren wollen und wo wir unsere 
Schwerpunkte setzen werden. Wir hoffen 
natürlich, dass sich alle weiterhin gut 
entwickeln und die Freude am Spiel 
weiter wächst. Dazu kommt, dass wir bald 
weitere spielberechtigte Spielerinnen 
dazu bekommen und unsere Mannschaft 
noch weiter wachsen kann.

EIN BERICHT DER WEIBLICHEN F-JUGEND
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